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Hamburg, den 20. Oktober 2021 

 
E i n l a d u n g 

zu einer Vortragsreihe mit anschließender Diskussion 

 

Einbindung von Ländern des globalen Südens in die Weltwirtschaft 
 

Online-Veranstaltungen 
 

 
Das Thema „Disparitäten“ ist ein wichtiges Semesterthema im Hamburger Geographielehrplan der 
Oberstufe. Für das Abitur 2023 ist als ein Schwerpunkt die „Einbindung von Entwicklungsländern in 
die Weltwirtschaft“ unter anderem mit den Schwerpunkten Globalisierung, Nachhaltigkeit, Entwick-
lungsstrategien und Migration vorgesehen.  
Der Hamburger Landesverband des Deutschen Schulgeographenverbandes möchte zur Unterstüt-
zung der Fachkolleginnen und Fachkollegen daher aktuelle fachliche Informationen zu diesen Inhalts-
feldern anbieten. Die Veranstaltung ist vom LI als Fortbildung anerkannt (s.u.). 
 
Als Referenten konnten wir gewinnen: 

 Prof. Dr. Frauke Kraas, Universität Köln:  
Regionale Disparitäten und Entwicklungsstrategien - Beispiele aus Südostasien 
18.11.2021, 18-20 Uhr, TIS-Veranstaltungsnummer: 2114G2301  
 

 Prof. Dr. Rainer Thiele, Institut für Weltwirtschaft, Kiel:  
Internationale Migration: Determinanten und Auswirkungen auf die Herkunftsländer, 
23.11.2021, 18-20 Uhr, TIS-Veranstaltungsnummer: 2114G2201 
 

 Prof. Dr. Detlef Müller-Mahn, Universität Bonn:  
Globale Disparitäten und ungleiche Entwicklung 
07.12.2021, 17-19 Uhr, TIS-Veranstaltungsnummer: 2114G2401 
 

 
Die Vorträge werden jeweils ca. eine Stunde dauern. Anschließend ist Gelegenheit für Fragen und 
Diskussionen. Auf der zweiten Seite dieser Einladung finden Sie inhaltliche Konkretisierungen zu den 
drei Vortragsthemen. 
 
Verbindliche Anmeldungen werden bis spätestens eine Woche vor der jeweiligen Veranstal-
tung erbeten über TIS oder per E-Mail: TilmanKrause@web.de 
Sie erhalten einige Tage vor der Veranstaltung einen Link zugeschickt, mit dem Sie an dem Vortrag 
und der Diskussion teilnehmen können. 
 
Eine Teilnahmebescheinigung des LI zur Anerkennung als Fortbildung erhalten Sie bei Anmeldung 
über TIS. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Tilman Krause 
  



 
Prof. Dr. Frauke Kraas, Universität Köln:  
Regionale Disparitäten und Entwicklungsstrategien - Beispiele aus Südostasien 
18.11.2021, 18-20 Uhr, TIS-Veranstaltungsnummer: 2114G2301 
 
Die Staaten Südostasiens entwickelten sich in der Nachkriegszeit in sehr unterschiedlicher Weise, 
woran unterschiedliche Naturraumpotentiale, koloniale Vergangenheit und politische Systeme, zudem 
wirtschaftliche Prioritäten und nationale Entwicklungsstrategien zentralen Anteil hatten. Seit dem Ein-
setzen beschleunigten Wirtschaftswachstums ab Mitte der 1980er Jahre traten neue Internationalisie-
rungs- und Urbanisierungsprozesse hinzu, in den 1990er Jahren Globalisierungs- und Transformati-
onsdynamiken. In jüngster Zeit verändern sich für die ASEAN-Staaten mit zunehmendem Einfluss 
von China, der Belt-and-Road-Initiative und der Neuen Konnektivität Asiens die Entwicklungsoptionen 
erneut. - Welche regionalen Disparitäten sind in den Staaten Südostasiens zu beobachten? Welche 
Ursachen und Akteure sind hierfür verantwortlich? Mit welchen Entwicklungsstrategien begegnen die 
Staaten den Herausforderungen und mit welchen Konsequenzen? 
 
 
 
Prof. Dr. Rainer Thiele, Institut für Weltwirtschaft, Kiel:  
Internationale Migration: Determinanten und Auswirkungen auf die Herkunftsländer 
23.11.2021, 18-20 Uhr, TIS-Veranstaltungsnummer: 2114G2201 
 
Der Schwerpunkt des Vortrags wird auf Süd-Nord-Migration liegen. Zunächst wird ein kurzer Überblick 
über  das  Ausmaß  der  internationalen  Wanderungsbewegungen  und  der  damit  eng  verbundenen 
Rücküberweisungen in die Heimatländer gegeben. Anschließend wird auf die wesentlichen Determi-
nanten der internationalen Migration eingegangen. Näher betrachtet wird dabei die Frage, ob die in-
ternationale Entwicklungszusammenarbeit in der Lage ist, die Zahl der Migranten zu verringern, wie 
es  in  der  politischen  Debatte  unter  dem  Stichwort  "Fluchtursachenbekämpfung"  erwartet  wird. 
Schließlich werden mögliche Auswirkungen der Emigration auf die ökonomische und soziale Entwick-
lung in den Herkunftsländern diskutiert. 
 
 
 
Prof. Dr. Detlef Müller-Mahn, Universität Bonn:  
Globale Disparitäten und ungleiche Entwicklung 
07.12.2021, 17-19 Uhr, TIS-Veranstaltungsnummer: 2114G2401 
 
Das Themenfeld Disparitäten gehört zu den zentralen Inhalten im Rahmenplan Geographie für die 
gymnasiale Oberstufe in Hamburg. Der Vortrag erläutert einige Eckpunkte des Themenfeldes (Indi-
katoren, Messung, Prozesse etc.), will aber auch dazu einladen, sich kritisch damit auseinander zu 
setzen und nach neuen Perspektiven zu suchen. Dabei geht es um Fragen, die über die Eckdaten 
des Rahmenplans hinausweisen: Inwiefern sind globale Disparitäten so problematisch, dass sie eine 
Behandlung im Schulunterricht rechtfertigen? Was haben Disparitäten mit aktuellen Krisenszenarien 
zu tun, vom Klimawandel bis zur COVID-19 Pandemie? Welche historischen Ursachen hat die unglei-
che Entwicklung, und was bedeutet das für die Zukunft der Welt? Wie lassen sich Disparitäten über-
winden? 
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